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Radeberg, 19.12.2024

Auszug aus der Niederschrift
der Sitzung des Stadtrates

am 17.12.2024 in der Großen Kreisstadt Radeberg

Anwesende: Oberbürgermeister Frank Höhme

Mitglieder: Soll:
lst:

26 Stadträte
23 Stadträte

Tagesordnungspunkt 5: 4N001-2024
Gemeinsamer Antrag der FraKionen CDU, Wir für Radeberg und Gemeinsame Zu-
kunft zur Durchführung eines Bürgerentscheides

Frau Dr. Junghanß stellt den Antrag, den letzten Satzteil, der wie folgt lautet: ,,...um insbe-
sondere die wiftschafiliche Entwicklung der Stadt und ihrer Region zu sichem?", zu strei-
chen. Dies lässt Herr Höhme wie folgt abstimmen:
Ja 23 Nein 1 Enthaltung 0

Hen Dauphin reicht im Namen der Freien Wähler den als Anlage 1 zur Niederschrifr ange-
fügten Antrag ein. Diesen lässt Hen Höhme wie folgt abstimmen:
Ja 10 Nein 13 Enthaltung 1

Herr Dauphin beantragt, die zwei aufgefühden Punke des Antrages einzeln abstimmen zu
lassen. Herr Höhme lässt dies wie folgt abstimmen:
Ja 22 Nein 2 Enthaltung 0

Hen König beantragt, den Antrag AN001-2024 namentlich abzustimmen. Dles /ässf Herr
Höhme wie folgt abstimmen:
Ja 23 Nein 1 Enthaltung 0

Nach Beratung und Diskussion werden die zwei Punkte des geändeften Antrages wie folgt
namentlich abgestimmt:

Die Fraktionen CDU, Wir für Radeberg und Gemeinsame Zukunft beantragen entsprechend
der Absprache im Stadtrat vom 27 .11.2024

1. die Durchführung eines Bürgerentscheides zum Thema

,,Zukünftige Entwicklung der Stadt Radeberg"
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gemeinsam mit der geplanten Bundestagswahl voraussichtlich am 23. Februar 2025
mit folgender Fragestellung:

,,Sind Sie dafür, dass der Stadtrat der Großen Kreisstadt Radeberg im Rahmen der
bereits beschlossenen Bauleitplanung ,,Gewerbegebiet Radeberg Ost /Arnsdorf
West, Teilfläche Radeberg" und ,,Gewerbegebiet Radeberg Süd / Arnsdorf westlich
S177, Teilfläche Radeberg" (Aufstellungsbeschlüsse SR077-2023 und SR078-2023
vom 31.01.2024) überpruft, ob und in welchem Umfang Gewerbeflächen ausgewie-
sen werden können und damit die Beachtung aller öfientlichen und privaten Belange
- z. B. die des Natur-, des Landschafts-, des Umweltschutzes und der Land- und
Forstwirtschaft sowie allen lnteressen der Bürgerinnen und Bürger - und die Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der zuständigen Behörden im Verfahren sicherstelltr.um-
i?"
Detlev, Dauphin
Hänisch, Michael
Hantschmann, Dirk
Dr. Junghanß, Antje
Känner, Andreas
Kndermann, Jürgen
Krchner, Uwe
König, Ronny
Kranz, Uwe
Kühnapfel, Gabor
Looke, Daniel
Mieth, Robeft
Pechen, Raimund
Petzold, lngrid
Putzger, Dietmar
Richter, Gideon
Richter, Jens
Schmidt, Roland
Schöffl, Lutz
Schömig, Frank
Tiebel, Thomas
Wedemeyer, Holger
Wieth, Frank-Peter
Höhme, Frank

la
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
Enthaltung
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja

Ja 23 Nein 0 Enthaltung 1

Herr Höhme fragt den Stadtrat, ob der Punkt 2 ebenso namentlich abgestimmt werden soll
Dles /ässf er wie folgt abstimmen:
Ja 7 Nein 17 Enthaltung 0

2. Der Stadtrat beschließt eine außerplanmäßige Aufwendung/Auszahlung in Höhe von
maximal 50,000 Euro zur Konzeption und Durchführung umfassender Öffentlichkeits-
arbeit, um die Bürgerinnen und Bürger eingehend informieren zu können. Die De-
ckung erfolgt aus Mehreinnahmen der allgemeinen Schlüsselzuweisungen. Der Stadt-
rat beauftragt den Oberbürgermeister dies zu beauftragen.
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Der Punld 2 wird wie folgt abgestimmt:

Ja 17 Nein 6 Enthaftung 1

Der Stadtrat war beschlussfähig.

Aufgrund des § 20 Abs. l, 3 Sächscemo waren keine Mitglieder von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

mehrheitlich beschlossen

Frank Höhme
Oberbürgermeister

hqne.


